
Zusammenarbeit vertiefen
Seniorenvertretung und Anti Rost sichern sich Unterstützung zu
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11,Münster. Zwei Jahre lang

hat die damalige Seniorenver-
tretung die Arbeit der Initiati-
veAnti Rost begleitet. ImMärz
2008 wurde die Seniorenhilfe
für Kleinstreparaturen durch
die Gründung eines eingetra-
genen Vereins in die Selbst-
ständigkeit entlassen. Vertre-
ter bei der Organisationen
setzten sich jetzt im Gesund-
heitshaus zusammen, um über
eine Weiterentwicklung ihrer
Zusammenarbeit nachzuden-
ken. Sie "erneuerten ihre
gegenseitige Bereitschaft, den
jeweils anderen bei seinen Be-
mühungen um Münsters Se-
nioren zu unterstützen", heißt
es in einer Mitteilung der
Kommunalen Seniorenvertre-
tung (KSVM).

Horst Wolke, Vorsitzender
von Anti-Rost, und sein Stell-
vertreter Ernst-Wilhelm Reick
berichteten von der erfreuli-
chen Entwicklung ihres Ver-
eins. Die Räume im Gesund-
heitshaus, die regelmäßige

Arbeitstreffen: Heinz Diekel, Helga Hitze, Ernst-Wilhelm
Reick (stehend) und Horst Wolke (v.l.)

Präsenz am Telefon und die
qualitative Verbesserung des
Bürodienstes hätten wesent-
lich zu einer positiven Reso-
nanz in der Bevölkerung bei-
getragen. Die Anzahl der eh-
renamtlichen Mitarbeiter sei
dem Auftragsaufkommen ent-
sprechend gestiegen. Viele äl-

tere Menschen in Münster ver-
binden Anti Rost offenbar im-
mer noch mit der Seniorenver-
tretung. Helga Hitze und
Heinz Diekel von der KSVM
berichteten von Anrufern im
Büro der Seniorenvertretung,
die um Unterstützung durch
Anti-Rost bitten.


